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Oubernial - Kundmachungen.'
k i r e u l a r e (>)

des k« k. illyrischen Guberniums zu LaibaO.
Ge. Vlajtstllt bnbcu über dte mittelst alleruütertbämMn Vortrags der höchsten Ent-

scheidung <l!l ei-'eg'.e Fr<-ge, vb die unterlassc»!? E>dei«Ablegung bei der gänzlichen Nachsicht
des Am' »bosbs dle Nis^lSinc der Ehe zur Folge habe, unterm lF . August d. I . zu ent,
schlleßcn geruhet: '

^)ie Biyorden haben k e i n dem §. 86 und L7 des bufqerlichen Gesetzlulches enthaltene
Volsict)l der von den Pzrihelen eesorberlen Eidecleisiung, daß ihnen kein ihrer Ehe entge-
Oknnehs,.des Hinkl^nß bekannt fti, i« allen zälle« und unter eigener Bealitwortung zu
beobachten, und d«lß der Eid wtsllich qclelsiet lrorl»-", in den zu enteilenden O^^enLen
zu erwähnen, w dr,ge>N l̂lS die Unterlassung kuscr Eldes-3>'hli,il,me <̂ür sich allein zwar nicht
t ie O i ^ L n s selbst unwirkiam machen, jedoch an den Bebörden und Seelsorgern, welche
dieies ,n dcr O j . ^ ^n8 ersichtlzchen Mangels ungeachtet die Trauung verrichten, nachdrück«
llchsi bestraft wellen loll.

Welche allerhöchste sl.lfckli^ßuvq gemäß Höker ZentraleOrganisirungs-Hoskommiffions-
Veroltnung Rr?. 'FZIF^öuZ. vom 22. v. Empfang 7. d,eß zur aNgemeinen Richtschnur
sels!,lU gemübr wtrd- ^ ^ .

K. l . Gulernium ^a^acb a^ «6. Dcc?mber , 8 ,7 .

Jul ius Graf don Strassoldo,
<.aneeh:l^b^vcliitur.

J o s e p h W a l l a n b ,
k k. Gubklnialratb und Domherr.

^, , ,, . ... , - ^ » ., ^

Zur difl/ttlren ^ei«l>u,><j oe, ^ehr.a^zel ter tritte« ß)samatikaltlasse, und der
' a k ' ^ i cher, s pracke om t k l^y-rn^siüm z»> C i l z . ( l )

Zur definitiven Bsülu n? ^ r ^ brk n, l der drittin Gl-amatl^lklasse, und der griechischen
(5" ,,., 7 f Sru'.'-üsli<m ẑ l Görz, nonnt ei,' si'fl'l'lt von 500 fi. .«,- Individuen des
W' ! ^ ^ 0 ! ^ ? ! " , ürd um »on fi. weniger für Pliester velbunden ist, w,rd aus den H.
^>l"ln"rg f. ^ ein n?'!,.litier Kenkl-rs d:emit «us^eschr,eben/ welcher zu Gör«/ Fiume,
Laib-ch, Gsälz unt K.lig«'surt abq^bülten werden wird ^ "

D'.flsn,.-« , wsscde d,ese Lchrkarlel zu elbalten wünschen, «m si^ an einem dieser
Oettcr der ^ » ' ^ skp,üf!.^tz zu unterziehen'gedenken, Haber si^ vorl<li.sig bei der betl'eften-
de'l Gnmp.'si. kD^k l io» gelirmend ,u weide,', über die rolttonurene Hennlniß der deutschen
Soracke, über MvralilaV, und über die serst erfortcll'cjen Ctgensckatten, um zur Konkurs-
pl-üfm-a <!'5<Iasie" werdsy <u körnen, sich a/lir-«, aukzuweisen. dann am bestimmte« tage
zur Konkurkprüsilnil zu erscheinen, ibrc an Ee. Majestät stil«t»rfen Bittgesuche des Gymna'.
il ' leDlrettipp zu ubkr,ei^cn, l r . l dieselben m,t Dokumenten zu belegen, aus wll^en ersict4-
lich ttvn muß/ wo ul'd wann Bittsteller gebobren w i r d , , wellten Gcbolt, und welche 9In-
llellunq er tcrmal habe? in welckrn Pr,v<tt « oder Gtaatsdiensien er früher stund, und wie
lanqe? weläe S t u d i e , rnd mit was für e,nem Erfolqe er sie gehlrt habe, und welcher
Svrachcn derselbe vcU'rmmen mäcktiq ist.

Nom k. k. Gubernlum. kaibach am 24. December i 8 ' 7 .
' d n t v n Vu n s t l ,

k. k. Gubernial-Sekretär.

E r l e d i g t e s S t i p e n d i u m . (2)
.- Ein von yldam Franz Gchossal, fiewesenen Pfarrer zu Trissail für seine Slnverwanb.

te , und in deren Ermanglung für Mirende Burgtrtzsöhue von Gtejn gestiftetes Ocipen-
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bttim in eisem jährlichen Ertrage tzsn 27. st< M» M . unh » fl. »5 kr. W. V5., ist
erlediget.

Dleienlgen Schäier, welche aus ben Genuß bieses von dem Patronate des Aelteflen
«us der Gch.:salischen F iml l ie , und nach deren Ableben von dem Patronati de^ OtaN»
pf^rr?rs in Slezn abbängend«!« Stlpendmms einen Vinspruck machen wollen, müßen entwe«
>er den Bt'veis der Bluttverwandtschaft zu dem St t f ter , »der lyrer Geburt Nlls S^ein,
«ebst el»em Zeugniße, die natürlichen Blattern, oecr oie Gchutzpocken ühlsta^cen zu daben,
dann d<ls Ze^ginß über ihr sittliches Betragen, ihre Dürl l lgkei l , und ÜLer lhrcu wlNens
sckastlichen ^ortganst in den zwez letzteren Semestern beibringen.

Dle mic den gebachten Urkunden belegten Seiche, sind jängstc. s bis E"de IHnn<r
zg l3 bei diesem Gubernium emzureichen.

Bsn dem k. k. illyrischcn Gubernium. Laibach am >6. D/ttember l s l / .
A n t o n ^ » u n s t l ,

k- k. Gudcrnia l -^eür t t l r .

V e r o r d n l l n g , (3 )
des kalsell. tönigl. illyr<schen Gi'leeeliulnF.

Die VersHrjst in Hinsicht der Zeugnlß? der Rtchtskandidalen aus ben nell erl^ngsen
/ Provinzen ben rstrüd.

Se . kaiscrl. kbnigl. Majestät habeli ocrmä^ hoher Zlenirzl-Osgaristrungs-Hostommis-
sisis»HerKc^,^.,g osm 23. 0. >N. llatec.n i 6 . i-lov. d. I . j<» befthlen geruhet, baß die te<
re»cs wlt gedruckter H(ll-r<nde des Guberniuns vo<n «4. ^lpri l ^«»5 Z . Zag6. bekannt ge«
machte Vorschlist, troft welcher jene Indlv idaen, wnwe vie NcchtSstudien in den neu er<
langten Psooinze.l T ^ o l , Salzburg, und in
vor Einführung der ölerrelchischen Studienordlwnq rollendeten, die ihnen mangelnden
Rechcsziveiqe sich vorläufig besonders eigen machen müßen, b<doc sie zur,K,nzeptspr«lis
zügelnen weroen können, in jeder Provinz/ iys ein zolches Individuum eine Anstellung
sucht, zu beobachten sei.

D ese7 allerhöchste Icl'ehs wirb b'bcr sowohl zur Benehmung ber Beh5rdeN/ bei w- l^
chen decle, R'?chtsta^dibattn d ^ 5vn,?p'zpr^is nstchsuchen, als «uch ben sich in tem Hake
besigdenden Kandidatta scibst, bef.,nl,t gemacht. -

L îlbach atn »'». December ,5»7.

Ju l ius Graf hon Strafsolds,
G o u v e r n e u r .

Franz Ritter v. E b e n a n ,
t. ?. Gubctiiwlrath.

M . Kreisämtliche Verlautbarung.
M V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Mct hohem Dtk«:« de<l s. f. Guberniums dem ». d. M . Zahl »2507 jst eine KreiK»
Vsthen. Stelle bel d^ftm ^rnsamte m Erledigung gekommen,, zu deren Besetzung «i<
Konkurs b,s letzren Flnner '3«s hiemit ausgcfcksiedfn löirl».

Es ha^en daher diejenigen, welche dtej'e Gttüe zu erlangen wünschen, n»d wozn yllr-
zägkch Pe.sson.steu, Ouieszenten, in einem Herül-ial» Genuß stehende Inva l i ten , oder de,.'

MInval ld' . täs sich nähernde Geldaten hfsuien we^de» / und die der laubes, dann deutscher
WWpracke, tez^ssenS und Vchsfi^ns kündig seyn müssen; ihre mit Morali tät und fonsti»

gen Dienuztllgn'sse« a/bong helsgte Gesuche längstens bts letzte» >es künftta.e» Menaths
Jänner bei diesem Kre-kamte einzubringen.

H. t , Hzelk«mt kalbach am i s . December 18^7.



D ^ ^ ^ G M t ^ und Landrechtliche Verlautbarunsen.
M B e k a n n t m a c h u n g ( , )

Von dem k. k. Stadt« unb Landrechte in Kr^in wird dekaln t gemalt: Es sei vü»,
biesem Gerichte über Anlangen dce D r . ^>llcr ols Curaror tes )>.tt,!a'-Vtrl.:s.tß tc5 Io«
Kann Mlckitscl), Nlrtfh^'sknsä^ce b«l te' k. k Tabak- u>-d Sttijel^sällcn e'Alnunistlul.on
«Nhier in die k^fosschlma. des alls^N-zen Vcrlah'Paßn^andeK gewllllssei wefte: ' , düber alle
jene, welche aus Das» lmlinr für kln-m Nechtsgrullde eine,i ^,'.,p>ucd bierüus z« ^aden rer« >
mrlnen <, selben bei der <un den-'?. Jänner ^ljlj> frühe »u Ubr ror dielcm f. t. Etadt-ond
Landrechte be^immten l^sayun«, so steir-ß oi^un.c'den, l.,,d z-elM'd z« Mücken haben,
wldrigkus der Ve.laß ohne wetterb odgcyalidell, und cem belllfi««.del. Llben elllHtal^l«'
lvorlel werden würfe.

Lalbsch am »9. December i Z l / . , . ,

V e r l a u t b a r u n g . < )
Ven 7. b«s n^ckstkommenden Moi-cts I ^ r e r »8>8 b<»s lü >fn Taq nach beil. hsei

Könige,, Vvrmittaqs ven 9 bi« ,2 Ub«̂  w,eden ;wei zu dem V<llaße d ŝ Herrn Iohan»
Mep. Grasen Varb» von Wachsensiem g-börlsts» Vaaenpfes^, ^ , c l l f . , l . 3 l , l ? ! b , a u n ,
»hne Zrschen, »6 Fau,l hoch, Mellenbulg-r V^ 'ck>?n. ,m Hc^ oq l?l^l''srfrp>lcltl, Hose
C»nserip^ Zahl 206 all^er durck. öffentliche Verlle»a?ru>'g gr^en svHllichf ^tzehlullg llUtz
tzehstheu werden, wozu die saufi» stigen hiemil vosgel^hen sin^

Laibach den 27. Dccimber »8 »7,

V e ? l « u t b « e 0 n g. s^)
Bon dem f. k° G t id t« und Landsech'.r in Krain wirb bekannt gema^f: Es leil v»»

bi<s?m Gerichte auf ttnlanqen des Georg I a m a , in die Auefertiaung der Amo^isatlori«
^Edikte des zwischen der vorbessandei'.en t. t. tHndesl»<,uvtmannschult in Hrain für die hie?««

länd,qe Neliq or.e-Fonti-Herrschaft ranbstraß, dann ter Cec l l ^ Ienlsch's^ g r^snen K,»»
schelusch., binslckllich der Pachtung dek Vlayerhois W u r ^ n unterm , . März »7<4 elf .?«
teten, am 3. Ju l i ' 7 y 4 , auf tas vorhw unttr N,-o. ^ 9 , nun l>4 in der Gla t t läckH
E l . Florian M«er gelegene Hai's be> dem Orundb'.cke teß Maqisiruts ter k f. Haup s
siadt Laibach luperintadulisten V e r t r a g , sückitchtllck des darauf befindlichen «3!! r^ri-^tob^-
lations-^''rt'sikats pom 3. Fxtt «7p4 gewilligt royrben. Dabe? daun .,<!e iene, n^cke aus
w>'s«1. immer »är einem Rechsst'lel auf dies« frstqeda<^le Urkunte einen ctpr^rd cn Vlo«
splucb zu kaben vermeinen, solchen binnen , I a k r , 6 'Wcchen und .̂  T^qe vor dltiem
k. k. Gsadt- und t!andrechse so gewiß da«ll»un, u^d qel<e»d ma<^-r. wUen, a s n?' wi^'g«'!,
gedachser Packisperlra^ rncksichtl'ci) die dar^ui beftndlicl'e a.runddü6'!i.4<' El'pfslnlob^lolione«'
B ^ t t i q u n q vom ^?. >u>i »7l)4 auf weiteres A n l a ^ n d-s e^qanqseswshlUe.-» Ni l lßt l lcrs
lisch Veriaus d»es?r Krist sür qttödm, und ,ncht:g crtl iret werden wls.'.

ltillbach am 2Z. September »8»/.
» ^ ^

B e k a n n t - m a c h u n q , <^)
V » " l^m f. f. S tad t - und ^ai'^echle <n ^sain wird »'̂ a nt q,»pg^^, ,s fti, ü^r AnB

sliche^ bes Dr> Ioban^i Oblak ('ul>»ftn n<! ^c. luin d,s ^»sen^'raverijck'en ')) l ^e r ^anes
vnd Io^'ilvns ^ I t^mnncf 'n ; ; als dedirgf e,ff<lssen ssshe»' <uin Ve''^ße lh»?s se'sichtsn Va»
t^r« 9iitou ^.»-.lper, ^lfmschiftmsnnt Nr», ^n . in ier 5yr»>su oühltr n̂ tl« Erfoiichl'nz
des allsäLiqen Verlaßpossystandes a»w'l!»q,s wv7>"">. ^ ^ ,

^ D?l,er aüe z e " , welcke an diese ^erlass^ischüfr o'!s W5< in mer fur eineni N'ckfs^ek
N"<i's!'cks ^, f>gh..„ s<-smsinen, ftlhe Ke» ^ r auf den »9 I»ln^ss »8,8 ^ iübe, in 0 Utzc
dtzr diesem l . k. Stadt- und Landrechte btsiiwmten lagsatzung ^ ^ l r i ß alizumeltcu vtzd »tl»
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l«nb zu machen habeu, als im widrigen ber Verlaß der Ordnung nach abgehandelt und t«»
«klarten Erben eingeantwortet werden würde.

La»bach den t , . December t g l / .

Vermischte Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( : )

Von dem Nezirksilrichlö zu Neustadtl wird hiemlt «izeinein bekannt gemgcht, daß auf
Anordnung deß Hochlödüchrn k f. Stadt- und Landrechts zu ilalb^ch am »o. I.kn:er, Z.
und »7. Februar ltziä jeoesmal Hormittags um 9 U^r l« det Hl7.sch<lft Hopf"»l)ach 4a
Land-EtM?r Wein von der heurigen KechNln.; und gl»^r Qualität qk^e,: gleich ba.l?e B e -
zahlung l l c i , ^ « ^ verkauft werben,, uno falls d,eses W'lnqila<^u>n be, ^er ersten unD K-oeite»
^eilhiethung nichl u« den Gckätzungswerth »der darüber an W^nn qedracbr werden sollte,
s»lch?s bel der brnten und lebten Heübiethunz auch unter dem HchäHuaMuerth hindann-

, gegeben werden wird.
Wovon Kauistlebhaber hiemit ve^ständiqtt, und zur Erscheinung an den obüestimmle»

Tagen in die Herrschaft Hople-.lbach elllqeiaden werden.
Bezirksgericht Neustadtl am 2 / . December » 8 : / .

/, ^ >, , > ., , , , „ . . .^
N a c h r i c h t . (1)

Unterzeichneter hat die Ehr« d«mPubl tum bekannt zu machen, taß er > seiner
Wohnung deim wt l ^ü Manne im .̂ ten Stocke rnckwärrz einen s^yr anseh>!llchcn ^Hsrach
Manns-und 3rau<njimner«Mabkeu-Kleld.'r, w.« aach larven, l>n ilerllchsien Geschmacke
auszullthen habe.

M i c h a e l D e l l e n a »

N « ch r i ch t. ( , )
Eine beteutende Herrschaft in Untertrain benötiget einen Kastn-r; I^divil'uen mit

guten Zeugnltzen, und Häher« b«l Herrn N l l h i l m
Hemrich Horn Buchhänoler zu Laldach »n Erfahrung bringe.,.

Feilbltthungs. Edikt. (>)
Am «s. Jänner, 26. Februar und 20. M.lrz l8»3 früh um y Nl»r, wird die

Von Mathias Lerderder von N'sselthal, W5.ien 4>o ss. »7 kr. o s. c. in b,e Erecution
gezogene, auf 58» fl. geschltzl« Zsstl Kausrechtshud-, dann drei, in Rulsckessenbcrg lie-
gende We,ngärlKa des Foseph üukar von ?)iutsH?ttend»rf, daselbst, mit dem Anhange det
3 3«6 der H. G. O . veräußert w:rdeu. D,c iilettatlvnbbedlugniße liegen i« dltseo
Amtskanzlei.

Bezirksgericht Krupp am 22. December »3 »7«

F e i l b i e t h u n g s - E d l k t . (»)
Am 28. Jänner, «8. Februar und 23. M ä r , «3»3 früh um 9 Nkr , wird das, vom

Vichat Gierich, MililHr«Gsä>,er von Kor?ni,H, wegen '^>^ ss. c. 8. c. in die Ereeliti»»
gez»qene, arf »aoo st. geschabte Haus, des Fran, Ämbroschttz Bü-ger in Mör t lmq , da-
felbs, « i t dem Anfange des §. der A. G . O. oerHugert werden. Die Li<itati0!lsdedll»a.niie
ließt« in dieser Amtskanzlei.

Bezirksgericht Krupp am 25. December is»7»



V e r l a u t b « r u n s. (») ,
V)'.n Bezirksgerichte Hreu:berg tw tmhacher Kreise wird hiem.t bekamit g " N " M . ^ e

sei auf Aachen de5 Hi r rn )oh. Sckurbq I.Haber d-s Guts ^ ^ q als qeĉ ch ch au ^
sieLten Vecloßiarator nach Math. Se^fcdeg seel. gegen Alex und ^<ln'< ^ « " ' , ? I . ' / ^ ' "
gedachten VM.ße fchuld.gln und zullkannten 4Z« st- nebÜ ftlt '-Jänner , 8 ' d rück, ä . ^

l.chen sub Xecttt. Nro. 73 der Herrschaft Eqg ob Podptt'ch dttnftbaren «m ^ t t ' " e ^ « ^
b.sg, der pfarr und Untergemelnde Iauch-n gelegen k^frechtl.chen, auf äoc> fi. 6 ' l<M w
grs-hätzl-n sanz.n Hübe sammt Zugehör .m Weg« der ErccuNgn ^ w ^ g e , "ao zur ^ ° r
na^nn d n s e l b e n w I . . I änne l , 2ö. Feh^.<.^ nnd Zo. März k. ^ , ^ ^ ^ " ' ^ ^ a
Uhr Vvrm.ttahS nn Orre der qedachren Ne.lltät m.r dem Bma^e seltg-l^t w'rden, d.tz,

wtNh od«r darüber nickt ivltte a» Wann ^bracht werden ldnnla, toichê  be'^.d'r < ^ n ^

«hnen diedurch allenfalls zuglhen m^enden Gcd.dt.;) nebstdem dnjen mner ^ « f sepa/at-
zugestellttn A^ffv^ernngen zur Mörigen Erschcrn.ing a< Mtt auch offe^l'Ä Y,»z?lac«„, ^«v
können die dtthfälld^n Bedm,;n.ss« ,n dt?s«? Amt.-ianzlei sä;ilch tlnge^e^n weroen.

Be-.l?c^^-.cht Ärc^lberg am 29. December »ä^/.

I e U d i e t h u n ß s - E d i k t . (2) - , ^
Ueber Annlckln des k.^k. S lad t - uad Landlechti zu Laibach dd. 5. Erb,^lf ' 9 . l M .

V«cmder Nrc>. 032^ w«rd v.n de,n Vezirkbger.ckte der Herrsche Ha.Sberq h.emtt Ümd
gemach : ES sê  über das von dem t. k- pvov. s.skal.mte ,u ^.b,,ck ln V^ttetung des
höchsten ^ a « ^ l - A e r a r n am . . . November l. I . Hro. 6, .F emMc;chte Gesuck von dem
b<saaten f r. Slüdc- und ^and7<ckle « l t Ralbschl.^ vom F. l . M . , wegen emcr llq-üd
gnieüter Eontradattd'irafe r r . lyl) fi. ,Z kr. <̂ . 8. <-. in d»e öffentliche executiv? V,lsic,.e-
r»l'.)q der, hfni Valeütl l Dlc«n^, eigentdümlich jiehöriqen in Zlrf-nlz l,eqenden, die,er Heir»
schütt sud "!t'ct!i. Nrc. ^ ,̂̂  di'-nsttzann, ,s4 Hübe de« H^fes >ub Conscript Nro. ^ 9 .
sammt 'ln'-und ^-l^ho7 im Scklätzunqswertke pr. 6ao ft. in el,nq?nder Kouven.ivi.emu. ze,
dann 2 Tl>rde. lmd / Wiaen ,m ^ y u n g s w e r l h e Pl. 75 st qewill,get w.rten.

Da r . u ^u r Veräußc.unp der . ^ ^ ^ ^ und des W^ens 3 Qrmu,e, ^ m ' ^ er
»2. - . 2 7 . >ä,'.n«r m.d . . . Februar, der .s^ll Hübe sammt '?ln - und Z,>.qe,or aoss "er
»8. Jänner/ 2. M.lr , und 2. Apr l l k- I ' 8 ' 3 jedesmal nm ,o Udr j r ^ 'M M ttte
Ztlkniy mit dem Beisätze a b r ä u m t wurden, düh falis bl« Pferde u„d der V>,,-n,, cann
die is4 Hub« weder bet der ers:en nock zweiten ?cllh'5tbMg um< den ^ct.ätzungew<rtl'. und
darüt:r nichr an Mann qcbracdt werden könnte, svlcke be, dcr druten oucb unter dsr S t ^ t «
zunh veräuß.rt würden, so werden di> Kaustnstigen mu dem R n ^ . e z^r ^cttat on ^^15-

-laden, daß die d.eWll'gen Nedm^.nße in den .qew^nl.cien Amts!l.nden w tz.cse> ̂ c r ^ t s -
kanzle, täqltch einzusehen sind, und jedesmal vor Anbtg.nn der Veräußerung hktannl ge-
«hen werden. «. .

Bezirksgericht Haasberg am 20. December »8l7.

F e i l b i e t b u n q « - E d i k t ( 2 )
Von dem Bezirksqericbte der Herrschaft Thurnamd.'tt wird hilmlt bekann' gemäss/

daß über Anlangen ^es Herrn Fol,ann Skumovinck, Vertreter'drß lautes , A ^ , wtder
Anton und Maria Panare ,u Gradlsche, wegen der aus dem qestchtllchen Vergleiche dd. 2 , .
Februar »8»7 schuldigen 366 fi. 25 kr. sammt Nebenverbindllchlelle? in die er.ttutlve I m -
b'tttzung der, dem Schuldnern eigenthümlich gehör «gen Realitäten, a ls :
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3) des, dem Gu'e OberraMei!, sub Nrs. »3? dienstbaren, aus Aecker, Weingärtn, ,

und betl'achlllck?r Walüang bestehenden, gerichtlich auf 56a fl. geschätzten h e i ß t e n Berg- .
gru.^des zu Gradls^e, - .

1>) des, d?l- Herrschäst'Landilraß sub Nrg. Nro. 547 dienstbaren, gerichtlich auf 20a fl
Hss^a^en W^lnganens zu Gradlscke, endlich

c) 0 s, tem A^lte Arch sub B rg . Nro. ^63 einöienenhen, gerichtlich a^if 6^ ss. ge««
sch^^ei Weingartens in Govin?;.^ qemiuiget, und zu vielem Ende 9 Termine, der »6l?
Fcö^uir , >6fe Ma5Z .uiid läse Apri l 1818 i?^crfelt Vormittags 00» 9 bis '2 Uhr i „
l^co »3!-<i0isch? bei slrH m i t ' dem Beisatz« Hestimlltt worbcn si^d , baß falls bei
d?r er^en oder iweit?n Feilbieth^n^sla^sa^uiii aödc^al,li^ NeaiicHt?n nicht an Mann qs«
bracht werden 'ö ltt?n, seibe bei dcl' dril^i» auch^niter >e?n Gckcl^lnqswerlhe hilchanngegebe»
werden wänden, delnuach we d?n ille ^auft^sti^il hiezu ju e r te i l en vorgeladen.

B^iris^e.'lchs d?r H ' r is i , , f t T^> ' l law) i ! t ^ 1 2<'. O?cemh?r »^j»/.'

H e i l b i e t k> l» n g ? - E » > k s. (2)
V01 iX'N Bs<ii'ksqtriHl-e der Herrftbn'l "burl 'smhi ' t tvirt» hiemit bekannt qemachs?

Vs sei auf Aalangen d-s H,'rrn Johann G^umoottsch, V^treser tes Gutes Arch, wider
slnbreas und Mn^i re-ba I s a r , , ^>b re'v. w der lhr ' t ' Arlindbesitz»N'.?chfolgcr Ante»
Steiner, uid Anna dessen Eh?wi^k»iin zu Großw^rzen, weqen^er a »s de« gesicktliche»
Vergleiche dd. »o, ^ l n i , «8»6 sch.!ldiqen 255 ss ,4 kr si">ms <-ückstHnd?q,n 3l ,scn, unb
Esecutionskölen in d»e er?c(ttive F'ilb'ethung der ,u Großwiirien näckH Arck gelegene»,
der Herrschift Lindstraß ŝ b Urb- Nc'«. 137 zi^silaren, a, f 550 ss. aenchllich aeschätzse»
GtHrlen-H'ibt s^mmt Z ' ^ k ö r , <o wie ^es in Gezenih-b'rq hfst ^sicken ^em Gute »ArH
sub B??. N'o. 73 et 74 dienstbaren, auf'«25 fl. gerichtlich geschätzten WliugirtenS nebst
Weinkeller gewiüiget worden.

Dc» nun zur Vornzhii? dieser F-'^'etßung ^ Termine, unl> zwar k?n ersten auf he»
9. Februar, ben ;weittn auf den y. M l r z und den 5?M n alif d-n y. Avri l . »8»8 jeder-»
zeit Vormittags von 9 bis 12 uör in lec» der 5?ube m l dem Bei^y? bestimmt bat, baß,
wenn weder bei der e<-sien üoch jw'-ten H!'!lbielblnqst<lq!^tzllng p!>b?sck'fi<bene Realitäten an
Mann qebrackt werden fönnten, selbe bei 5er hrjtt''n auch unter d r̂ Schwung în.bannqege«'
ben werden würd ' i , s» werden b»e^ a3? ZHiiFustigen uad r^züglich die darauf gesicherteß
Adam Vtari is^xn El-f.^ anm's vsf^l^ lb^^ . '

Bezjrksserickt ber Herrschaft Tkurnamhart dea 22. December 13»7.

^ B e r i 5 t i a n n g. CZ)
Va« dem B?z?rf?q?<Mf? d-r Herrsckiss ^eum<?ktl wird kiennt bef^nnk qemackt, baß

bie beiden mittels den-n 3tif>-?'l poni ' ^ . ^ovem^r auf d?n ä. ^?l n?7 >8<s il'ria au^^«,
fchriebei-.en er^cutiysn F?, ld '>^u«^n, a!s «) d ^ dem A;ttoa. Vrqlttsch qeböri^en Hübe
z'l S t . ?lnna ,n,b1 ffa>rn>ße'i, dun ?>) d?r dem ^«ter Neblock» aebö'im, Sv'zhefbübe ^»
Of . AnnH, sonnn da^ei b^fiblichen F^rliist?n und «wir die erste q.'s hen ,2 . u'ik die
zweite a^fde«, ' ^ .H^n^er k. 5 i?t>>8mil û n 9 Uhr ä^ertrase^/ und die Llcitation »n
!«K der Ne.?litä^n s lh»̂  ab^sbils?« w»'''?n

Bez-l-ks'.ericht Heeumarttl am 26. December >8«' .

N a ch r i ch s. (2)
Wl l^s^n l? P?rsl5«, ^istae^i' inn wr weiden G e w a l t am Plaft ^ ' ' e . 6. m^^t il^h'^ch

hekan's, diß bei »5r sowohl/i»^ ihk^n Galt^us? M auch u5?r die ^asse i^? alft Weine
die M<liß <u ?^, > ,̂ " " > ' " / ; ^r ? , ' ' ' ' < . ' 7̂ > ^ ?5is',:ch d", '« D"r^nb^r ,ss»?.

Von d-n Ve^yaOul i^ imts d-r f. k. ^lil.<t^^ersschafc ^reu^nr^al uif» des Guts
TKerulgck wlrd hlem>t luud g^uHchl, daZ zu weiterer Verpachtung des Rechtts.' in d<s



bissßOrrfchastlichen Mald<lnZm Kuchttlfchwamm'' fv sammeln, a«f drci nacheZnanlerfolgende
Jahre, nämlich vom «.-Wa^-z »L's bis dahin ^8. ' , d-e Versieigerung am »9. Jänner 18,3
von 9 bis »2 Uhr Vormtttegs in dteStMrsOa'Mcher HllNietärzlel rrerce «bgchaitc, werden.
D l t ^ieesfäülgen PKchcdedinzn'sst können voN/luß^ tä^ich i i den ge^ohullchen slmreslunde»
b«, dlcjcm Ntrwalttlngsamlt eingett^en wrrocn. Zl'eutcr.tha!. zm 7. December l5»7. ,^

Q e t l au r b a r u nZ iac i fsatz. (̂ ?)
Den 9. Februar »3lg früh? «un »o Uhr nnrd ln der Kn.lokanzlei der Relig. Fouds

Helkschaft Sittich dle zu dleser HcrrsH^ft gel'ör^e pridsc-ve Rtlßjagb in der Plärr
Obergurk, u«d Nachmittag um 2 Uhr t,e dabin ßehc l̂gc prirallve zlscherti in dene»
Bächen Breg bel S t t t iH und Reka bei IHvor , V l i ^ n s t l 'petlot und »m Backe Bodat^tjchna
Kll Gsrelnavaß über («önaniLe vom 24. 'April 'ö>3 blSh'n 182» aut Z »achelnander folgtühe
Iayre durch öffentliche Verstei^rung an Ve'> ^e»» ' ^ ! ^^ - ' ^ ^ ?» Pattc a.<b^laslcn chelten.

B e t a n n l M a ci) u n ß. » <I)
Von dem Bezirksgerichte Kr-utberq im ^backer Kveife w,re bttdurtb bckiinnt gemacht:

Cs hab^ von der m:l hies»rtlgen Edtkt vam na. v. M . »n be^ RcOlslach'' dcs Mar f Tichee
l i ' l TestameM-ExeeutorS nack Sebastian S?llak, siegen' Joseph W'ss.ak, we^en schlUtigen
'7o ft. c. 8. c. aus dtn 22. Deccmllt-r, der. 2 l . Jänner un^ 5-.. Februar k I . c.llsgcschrlc-
benen öffentlichen Heilbiethung der ge.;nerl'"ck!«lil Hlldrfaluäl q^mäß angeztlglen Clvclstand«
Nitzes von Sctte der Partheien mdeßen feln Abiommen. Hreulds,-. am 20. Dec. ^8 »7.

G d ? r t. (<!)
Vom Bezirksgerichte der Herssch.tt K^ >!,; '.ond k^mtt bekannt qpmack's:
Es sei auf Ansllchen der Marqarcrb SlÄbih/ Bäuelimi zu Noszc. wegen eines ruck-

ständigen iebensuntcrhalfs m die neuerliche Fc;l!'eihl). g dn , dem Pr^n-ub Suppan auch
von No«,e, dsrt eigenthümlich qehprlgen z^eüen Huhe gewilliget lrorden.

Da nun hiezu drei Termine, und zwar sür ten crsitn ler >^. I^l-ner, für den, zwei-
ten der ' s . Februar und für den drnre,) der >6. V ä r ; i8»8 mit dem Beisatze bestimmt
werden ist , daß, wtnn dies? Hübe weder bei der e>s>en nock zweien Taysatzung um die
GchälMg tidtk darüber an den M>,lm gebucht »rerde-n konnie, sê br b?: der drttten Tag-
fatzung auch unter der OchälMg hlndannizeqchrn w:rden würde, ^ haben olle diejenigen,
welche diese Hübe geaen qlküb bax'e Be-ahlullg ai>. sichln brug?n aedenken, an den ersi-
besagten Tagen und gVwöi<nl!ch?» Amlsstunde» ni d:?'e 'Anttskauzlci zu erscheine».

' Bezitlsgericht Kreuz am 15, D?c?m^?r i 8 ' 7 .

3ran; Preglische execunve Reclit^ien «i:. cual o^k»,1leb?ll^ul^ ».'lü tt> ,7 . ^ n n e r lp»5.
Wegen eingetreler.kn Umständen, wird die dusch E^ttr dd, ,5. Novenb?r l 8«7 , am

^7. d. M . als fvmmenden Mittwoch anßekünhsle Franz Prso'?scte cxrrunve NeaNtäten,
^citation berqestslt übertragen, und solches zur Wissenschaft dl(mit erinnert, toß die erste
V^sieigerung bei der vorhin b?ß mmt geweft, en zweiten klcisallrt.sta^sarnra, r^mlich am
^7. Jänner l 8 ' 8 , dann die zwei letzteren jede derselben ebenfalls »nn Z«x Taae sr^ter, so-
wit dts zweite am »7. Februar und die dritte als l?pte Versl^qerung am >7. ^ ärz '3»3
«n b?n Amtsstunde» — dem Orte — und mit oll jenem Anborge., wie es scron in lem
Edikte vom »5.,November ,8 ,7 t?melft word^i is i . aba'balter. wss^en wird.

Ottszericht der Herrschaft Oberllchttnwald Zillier Kcczfte, Urtersicycrden ,5. Dee. l8'7«

«̂  . . < - . . Wiesen - Vc rpach lunq . (3)
« m ^ ! 5 ^ ^ ^ " ^ ^ ^ - 5 ' H"-llchaft Si t t ck> ß'börig. Wiese E'osniza k-patouk,
^ n e i n ^ ^ ? ^ " f c h bei drei .bße>clttnen ^t lsi^^l l .5,en nech fei ,
annehmbarer Anboth b<wh> l" w.rd m z<llge h?uti cmecl^gttt V t t , t t .u „ü ter wohl.



lob. k. k. D«»m. Adm'tnssr^izn zu kaibach bb. , p . j ^ . M . N ro . ,965 rock eine vierte
Liciatien am 8. funst'^n Monats Jänner >8'8 vsn 9 bis 12 Ubr Vormittags in d^s-
«rtig?r 'Aiitsk,izlei wird? ab2ehalle!i lverden. Dieses wird mit dem B-isatze zur allgem »n
nen 3e^,nlinß gebracht, dllß fur die Vier Joche 240 ^ j Klaslrr im Lläcken^aße etth^i»
teude W.ese der bereits geschehene Anboth pr. iF fi. zum Ausrusspreis werde angenome
men werden.

Verwal'ungsamt der k. k. Olaatsberrschast Freudenthal am 18. December ' 8 l 7 .

E d i k t . ( , )
Noy dem Vez'rfsgerlchte tks Her,oqthums Gottschee wirb biemit bekannt «-geben:

Es fe« auf ^nluch'n des Herrn ^oh2nn P'rz Kaplan zu Alt laay, wider Iol,.inn Weiß zu
T^t ' 'ch, ! , . weiell s^uldiqcu 4.? ss. A. C. <̂ . 8. c. in die öffentliche Feilh,etdusg der, dem
lttzt'n gidöslq-n und dem Her,oq^'!m Gottsch-e sub Rect. Nro. i iZZ cmdlcnen^en, ouf
2',". s «? kr. A C. <,er el'tlich geschätzten Realitäten und Mobilien »m Vege der 3se-utio»
gew llizer, und hie;u drel ?n'mine, n«inilich der erste s„f den 26. IHnyer, der zw ite auf
ten ^^. F^ruar -«nd snbl ch der dritte auf den 26. März »s'8 ft'lfie um 9 Ul,>- im O t?
tr^ss^-iu mit dem B ^atze h?stiil-nr wsrden, daß/ we^n die Mobillkn und die Rcalitlsen
W«>d r bei der erst,' noch zielten Fe'l^ethu"?st«!^satzung u-n den Sck<ltzin<ls,vl'sn oder da«
rüdls an M>:«n a Kr,icht i>ksdfn ky^nt^n, s lhe bei der d^tten a'lch u- t^ 'd l r Schätzung hiae
danndeg?b " ^k> <n v lrdcn. "V ,u demnach d e ^au5ust:>M volgcissden werden,

Laibacher Marktpreise vom 3«. December '.817,

j " " G e t r e i d p r e i s ! B r ^d - und FieisHtaxr ^

E i n ^ ^m.«,".'',',.^.,,...«.,. Fur den Monat Iai l . ^ " ^ l ^

Wienermetzeu ^ ' " ' ! iä.3 " ^ ' " ^ i

W Ä c h ^ . . . k 6 l 2 6 ! — 5 , ! » M ^ . ^ c ' i ^ m n . . ! ^ ! » l s 2 l «
3<lku?:, j . . . / - - 3 v o 3 ' ^ i 1 ort>, 5.-<^ . . . F ^ l ,̂
K o r ^ . . . . ^ 2/, l̂ 12 ^ i 6 l La ib W a i h e n d t o d . ' '-"! ! ^
G " s t ? n . . . — 3 ^ 0 —!— » do. Hchorschizenla i^ l 29 3 ^
H i r S . . . . — ! ^!-— _^ , del to .de l lo . . 2 255 Z , ,
H a ' d i ' n . . . ! 3 2c, 3> — 2 ^ 0 ! i

G o l d s und Si lber - Einlösungspreise bey d im k. k. Einlösungs.- Amte zu Laibach.
I n n e und ausländisches Brn^) und Pagament, dann ausländisches Stangengy'd gegen

k, k. einsage Duka^n d»e Mark fein . . . . . . ^ 362 fl. — kr.
I m i - und ausländisches Vruck und Paaament, hann ausländisches Stan»

aensilber <̂ eqen konvenzionsmässige Silbermünze, die Mark fe in :
I m Gehalte von l3 ^otb 6 G r a n , ?!N'd darüber fein . . . 23 fi. !?ss fr.'
— — nnter ,3 <!oth 6 G ran , einschlüßi^ 12 Loth fein . . »3 - 82 «

' ^ — unter i? Loth, einschlüßig 9 Loth ss Gran fein . . : 3 5 28 «
— — unter 9 ^>ch6 G r a n , emschlüßig 8 Loth fein . . 23 .- 2^ -
— —, unter 8 Loth fein . « , « . , . « »3 - »0 ^


